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Bau- und Vergabeausschuss am 20.06.2006

Abfallentsorgung über die Brücke in der Gleihhammerstraße

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

der Eigenbetrieb ASN (Abfallwirtschaft und Stadtreinigungsbetrieb Nürnberg) teilte den

Anliegern Gleishammerstraße 2 bis 16a und 13 bis 59c mit, dass die Zufahrt zu ihren

Anwesen für die Entsorgungsfahrzeuge von ASN nicht mehr erlaubt ist, weil das An-

fahren von der Schlossstraße über die vorhandene Brücke in der Gleishammerstraße

auf Kraftfahrzeuge mit einem Gesamtgewicht von 12 t beschränkt ist. Die Abfallsam-

melfahrzeuge verfügen jedoch bereits über ein Leergewicht von mehr als 12 Tonnen.

Das Überqueren der Brücke mit ihren Fahrzeugen wäre daher nicht zulässig.

Die Anfahrt über die Cheruskerstraße ist seit der Absperrung der dortigen Brücke

ebenfalls nicht mehr möglich.

Die Anlieger sollten nun auf Aufforderung vom ASN dafür sorgen, dass die Abfallbehäl-

ter an den wöchentlichen Leerungstagen (Restmüll dienstags, Biomüll mittwochs) ab

7.00 Uhr am Beginn der Gleißhammerstraße - vor der Brücke - bereitgestellt und nach

der Leerung wieder zurückgebracht werden. Diese Aufforderung ist alles andere als

eine bürgernahe Handlungsweise.

Nach einem Ortstermin am 04.05.2006 wurde vom ASN vorübergehend folgende Re-

gelung getroffen: Aufgrund der eingeschränkten Zufahrt erfolgt die Restmüllentsorgung

mit entsprechenden dafür ausgelegten Kraftfahrzeugen vom ASN in für diesen Zweck

vom ASN zur Verfügung gestellten Abfallsäcken.

Diese Entsorgungsregelung gilt bis auf Weiteres und in stets widerruflicher Weise.

Um wieder eine vernünftige Abfallentsorgung mit Restmüllbehältern zu ermöglichen

und die Erreichbarkeit der Anlieger mit Feuerwehr und anderen entsprechenden Fahr-

zeugen sicherzustellen, stellt die SPD-Stadtratsfraktion zur Behandlung im Bau- und
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Vergabeausschuss am 20.06.2006 folgenden

Antrag:

Die Verwaltung prüft, ob kurzfristig durch den Einbau von zusätzlichen Stützen unter

dem Überbau der Brücke die Gewichtsbeschränkung erhöht werden kann. !

Falls die Verwaltung andere Möglichkeiten sieht, die Tragkraft der Brücke zu erhöhen,

legt sie diese dar.

Das Ergebnis muss eine vernünftige Abfallentsorgung und Erreichbarkeit der Anlieger

in der Gleißhammerstraße wieder herstellen.

Mit freundlichen Grüßen

Ve
Gebhard Schönfelder

Vorsitzender


